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Sie wurde am 6. Oktober 1820 in Stockholm ge-
boren. Im Alter von 16 Jahren sang sie auf der
Opernbühne ihrer Heimatstadt die Agathe im
«Freischütz». Ihre Naturstimme bezauberte das
Publikum. Ihre richtige Gesangsausbildung be-
kam sie erst Jahre später in Paris. Als «schwedi-
sehe Nachtigall» sang sie auf vielen grossen
Opernbühnen Europas und Amerikas. Der Mär-
chendichter Andersen machte ihr einen Heirats-
an trag, den sie jedoch ablehnte. Sie vermählte
sich in Boston mit einem Pianisten. Grosse Teile
ihres Vermögens stellte sie wohltätigen Zwecken
zur Verfügung, so einer Erziehungsanstalt für
unbemittelte Mädchen in ihrer Heimatstadt
Stockholm. Die Sängerin starb am 2. November
1887 m England. ei

Schicken Sie uns Vornamen und Namen der einst
berühmten Sängerin bis zum 5. Januar 1987 an
«Zeitlupe», Rätsel, Postfach, 8099 Zürich

(Wenn Sie beide Rätsel lösen, bitte zwei Zettel in
Postkartengrösse, je mit Ihrer Adresse versehen,
in einen Umschlag stecken!) Aus den richtigen
Antworten ziehen wir fünf Gewinner. Jeder
Glückspilz erhält ein Geschenkabonnement der
«Zeitlupe» (zum Weiterverschenken), gestiftet
von Dr. T. H. in Baden.

Zum letzten Wettbewerb
Die Lösung: Hugo Koblet

An den bekannten Radrennfahrer haben sich
1101 Abonnenten erinnert. Gelegentlich wurde
er mit seinem Berufskollegen Kübler verwechselt
oder man erinnerte sich seines Namens nur un-
gefähr, schrieb Kobelt oder Kobler. Ein Leser
schrieb uns eine hübsche kleine Geschichte: Zur
Zeit der grossen Siege Koblets beschäftigte sich
ein kleines Mädchen mit dem Strupper und viel
Wasser in der Küche. «Was machsch?», fragte
die Mutter. «Koblet», sagte die Dreijährige. Es

brauchte lange Zeit, bis man begriff, was die
Kleine sagen wollte. Sie hatte von ihrem grosse-
ren Bruder täglich gehört: «De Koblet putzt!»

.S. 3 <5

Zum 53. Goldvreneli-Kreuzworträtsel

Das Lösungswort: Dämmerstunde

Selbstverständlich zählten wir auch die Däm-
merstunde (wenn nicht mit ae geschrieben) zu
den 1397 richtigen Lösungen. Dass sich eine
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Waagrecht: 1. Abk. für eine physikalische Ein-
heit, 3. franz. Schriftstellerin, 7. Wochentag, 11.

Halbedelstein, 13. Blume, 15. Flächemass, 16.

Geliebte des Zeus, 18. sämtliche, 20. früherer ju-
goslaw. Staatsmann, 22. Erbfaktor, 23. Mün-
dungsarm des Rheins, 25. Camping-Unterkunft,
27. Vortrag, 29. ehem. Zeichen für Silizium, 30.

Gebirge in Marokko, 32. Ackergrenze, 34. Wein-
stock, 36. Unsterbliches im Menschen, 38. Edel-

gas, 40. weibl. Vorname, 42. Instrument zum
Messen der Wassertiefe, 43. Ort im Unterenga-
din (rätorom.), 45. Zusammenbruch, 47. Spiel-
karte, 49. Körperteil, 52. Lasttier, 54. Berg auf
Kreta, 55. Rat, 57. Stück vom Ganzen, 59. zu ho-
hes Verkehrsaufkommen, 60. Abk. für Augsbur-
gerbekenntnis, 61. äthiopischer Fürstentitel, 63.

Strick, 65. Autokennzeichen für Tunesien, 66.
Autokennzeichen für Ungarn, 67. Rute, 69.

Brotform, 71. Kohleprodukt, 74. Lehrgang,
Wegstrecke, 76. Singvogel, 78. Papiermass, 80.

ital. Musiknote, 82. männl. Vorname, 84. ohne

Zwang, 86. Ort im Glarnerland, 88. span. Berg-
kette, 90. Grossmutter, 91. Vorbeter in einer
Moschee, 93. für, 94. Erfolgs-Schlager, 95. Ver-
wandte, 96. drei, ital., 97. Abk. für ein Hohlmass,
98. Abk. Deutsche Bundesbahn.
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Eor/rafzung von 5". 34 (/nsere neue Leserumfrage
Erinnern Sie sich noch?

Wir danken für Ihre Beiträge und gratulieren
folgenden Gewinnern:

• Era« Marie Trwra'ger, 5370 V/raac/t

• Era« iVe//y Sb/tön/io/zer, 3942 Obcmeden

• Era« Eora 77mem, 4033 Base/

• //err« JF//// Meit/er, 90/4 St. Ga//en

• Era« MargrzY Codoureg, 4/33 Be/nacE

Eorrsefzang von 5". 34

«Italienrundfahrt» und ein «Stadtrat» zu uns
verirrt haben, schreiben wir einer Verwechslung
mit anderen Kreuzworträtsel-Wettbewerben zu.

Das von der Schweizerischen Kreditanstalt
gestiftete Goldvreneli erhielt:

• Era« E//rabe//t Ferag«//i, 7307 Jen/ns

Die drei Trostpreise fielen an:

• Era« Ezra Eeuenberger, 3302 Mederönz

• Era« ////da SOms/er, 3/94 //««Zwangen

• Z/err« Werner 5c/zmz'4 3400 Bade«

Lösung des Kreuzworträtsels Nr. 53

tVaagrecft/: 1. Klausur, 7. Kurpark, 14. raunen, 16. Nor-
den, 17. Agram, 18. Hg, 20. Maria, 21. beer, 22. Arten, 24.
Lehr, 25. Brot, 26. frère, 27. Iser, 28. Lid, 30. Era, 31. Ans,
32. Regel, 34. Speer, 36. la, 37. Gas, 38. Dia, 39. in, 40.
Ubier, 44. Erato, 48. Ann, 49. Gut, 51. tre, 53. Ried, 55. Ra-
gaz, 57. aber, 59. Arni, 60. Agarn, 61. Bari, 62. Eidam, 64.
Ena, 65. Gilda, 66. Naeni, 68. Sueden, 69, enrager, 70.
Bernina.
Sen/crec/ü: 1. Krabbe, 2. Lager, 3. Aureole, 4. unartig, 5.

Sem, 6. un, 8. un, 9. Rom, 10. Praline, 11. Adresse, 12.
Reihe, 13. Knarre, 15. altern, 18. Irre, 19. Gera, 22. AF, 23.
NE, 29. Degen, 31. apart, 32. Rau, 33. Lar, 34. sie, 35. Rio,
41. Baender, 42. Indiana, 43. Lugano, 45. Arabien, 46. Te-
baldi, 47. Traene, 49. Gage, 50. Tara, 52. Ariana, 54. Irian,
55. Ra, 56. Zn, 58. erden, 63. MIG, 65. Gur, 67. ee, 68. se.

Tierhaltung im Altersheim —

ja oder nein?

Auf S. 84/85 finden Sie zwei gegensätzliche
Meinungen zu dieser Frage, die ich mit dem
Leitartikel im Oktober auslöste. Aus S. 85 er-
sehen Sie, dass ich nicht an grosse Tiere den-
ke, sondern etwa an ein zärtliches Büsi, einen

singfreudigen Vogel usw., immer vorausge-
setzt, die Tiere seien gepflegt und stubenrein.
Eine Bekannte schaffte sich einen Kanarien-
vogel an, als das letzte Kind das Haus verlas-
sen hatte; sie ertrug die stille Wohnung nicht.
Wenn sie nun selber musiziert oder singt, tril-
lert der Vogel freudig mit. - Kurz, ein Haus-
tier kann einem Menschen viel bedeuten, ver-
langt Pflege und Liebe, schenkt aber auch
Wärme. Möchten Sie einmal Ihr Tier ins
Heim mitnehmen? EE

Einsendeschluss: 5. Januar 1987

Umfang: Höchstens 30 Zeilen
Honoriert werden die abgedruckten Beiträge.

Elisabeth Schnell im Gespräch
mit dem Chefredaktor
am 10. Dezember
Am Mittwoch, 10. Dezember, hält Elisa-
beth Schnell in der Radio-DRS 1-Sendung
«Moderato» mit Dr. P. Rinderknecht
«Rückschau auf 14 Zeitlupe-Jahre». Die

genaue Sendezeit wird um 14.05 Uhr
bekanntgegeben.

Fahrstühle
und

Krankenmobilien
von

SANITAS
A. Bleuer

Zentralstr. 13, 2500 Biel-Bienne
Telefon 032 - 2314 73

Fahrstuhl Nachtstuhl Bettheber

Verlangen Sie unseren illustrierten Gesamtkatalog.
Wir können Sie individuell beraten.
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